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Stimmungs-
bild vom
Wahltag: Klaus
Stadtschreiber
undMichael
Kribitz von der
schwer
geschlagenen
FPÖ EGGER

FPÖ sucht nach schwerer
Schlappe Neuausrichtung
PersonelleKonsequenzen?HärterOpposition?
Freiheitliche beraten über Folgen der Wahl.

schreiber selbst denkt vorerst
nicht an Rücktritt. Er sieht den
allgemeinen Trend gegen die
FPÖ, die in Neumarkt um 15
Prozentpunkte gesunkene
Wahlbeteiligung und die Ab-
spaltung der Namensliste ZNN
als Ursachen. „Harte Oppositi-
onspolitik ist nicht meine Art,
wir wollten einen sachlichen
Wahlkampf, das ist leider nicht
honoriert worden“, so Stadt-
schreiber. Mit Verlusten habe
man gerechnet, allerdings nicht
in dieser gewaltigen Dimensi-
on.
Ein Vorstandssitz steht der

FPÖ dennoch zu. Michael Kri-
bitz sieht eine schwierige Rich-
tungsentscheidung: „Auftrag
zum Mitregieren ist dieses Er-
gebnis sicher keiner, die harte
Oppositionslinie ist schon von
der neuen Liste ZNN besetzt.“
Auch in Sachen Neuausrich-
tung gelte es, interne Bespre-
chungen abzuwarten.
Die meisten Vorzugsstimmen

in Neumarkt gab es für Bürger-
meister Josef Maier (ÖVP, 191),
Klaus Straner (SPÖ, 97) und Pe-
ter Müller (FPÖ, 69).

Josef Fröhlich

Wenn man als Spitzenkan-
didat 20 Vorzugsstimmen

hat und ein weiter hinten ge-
reihter Kandidat mehr als drei-
mal soviel, muss man sich
schon was überlegen.“ Der
Neumarkter Gemeindekassier
Michael Kribitz meint damit
seinen FPÖ-Kollegen, Partei-
chef und Spitzenkandidaten
Klaus Stadtschreiber, der we-
sentlich weniger Vorzugsstim-
men bekam als der auf Platz
sechs gereihte Peter Müller.
Unter Müller fuhr die FPÖ

2015 einen fulminantenWahler-
folg ein, amSonntag hat die Par-
tei mehr als 30 Prozentpunkte
verloren. Michael Kribitz
macht kein Hehl daraus, dass
die schwere Wahlschlappe
Konsequenzen haben muss.
„Einfach zur Tagesordnung
übergehen, das wird nicht ge-
hen.“
Was das personell bedeutet,

ob Klaus Stadtschreiber oder
auch er selbst Konsequenzen
ziehen, sei noch nicht zu sagen.
„Dafür ist es zu früh, aber wir
werden im Laufe dieser Woche
zusammenkommen und Ent-
scheidungen treffen.“ Stadt-
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So wählte der Bezirk Murau
bei der Gemeinderatswahl 2015.

So wählte der Bezirk Murau
bei der Gemeinderatswahl 2020.

Gemeinderatswahl 2020: Bezirk Murau
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Quellen: Landeswahlbehörde, APA
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